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Aufstellung von Geldwechselautomaten an der KVB-Stadtbahnhaltestelle im Bezirk Nippes im 
Rahmen eines Pilotprojektes  
Antrag der FDP-Fraktion AN/0020/2016 

Beschlusstext: 

Die Bezirksvertretung Nippes hat in ihrer Sitzung am 28.01.2016 folgenden Beschluss gefasst: 

Die KVB wird im Rahmen eines einjährigen Pilotprojekts gebeten, auf den jeweiligen Bahnsteigen 
am Knotenpunkt Neusser Straße Gürtel, der KVB-Linien 12, 13 und 15 sowie Stadtbahnhalten 
Zoo/Flora und Boltensternstraße der KVB-Linie 18, jeweils einen Geldwechselautomaten zum Wech-
seln von Banknoten in Münzen aufzustellen.   

 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung hat sich für die Beantwortung dieses Antrags mit den Kölner Verkehrsbetrieben (KVB) 
in Verbindung gesetzt und nimmt in Abstimmung mit der KVB wie folgt Stellung:  
Der Aufsichtsrat der KVB AG hat sich in 2011 unter anderem aufgrund des erhöhten Vandalismus- 
und Aufbruchsrisiko gegen die Banknotenannahme und den dafür erforderlichen Einbau von Bankno-
tenkassen mit entsprechend hohem Bargeldbestand in den neuen Ticketautomaten entschieden. Die-
se Problematik besteht  in erheblichem Maße auch für die gewünschten Geldwechselautomaten auf 
den Bahnsteigen. Darüber hinaus sieht sich die KVB außer Stande, parallel zu ihren Ticketautomaten 
ein zusätzliches System mit notwendiger Hard- (Wechselautomat) und Software (Hintergrundsystem) 
zu unterhalten, zumal aus ihrer Sicht diverse Rahmenbedingungen wie Finanzierung und Risikotra-
gung nicht kurzfristig geklärt werden können.  
 
Das vorgeschlagene Pilotprojekt lässt sich unter diesen Rahmenbedingungen nicht durchführen. 
 
Stattdessen wird auf die neuen Ticketautomaten der KVB verwiesen, die ab 2016 flächendeckend 
eingesetzt werden sollen und dann sowohl in der stationären Version auf den Bahnsteigen als auch in 
der mobilen Version in den Stadtbahnen neben den bisher üblichen Zahlungsmitteln (Münzen, Geld-
karte) auch EC-Cash und Kreditkarten akzeptieren. Derzeit sind stadtweit 27 stationäre Ticketauto-
maten mit entsprechender Datenverbindung über das Internet in der Lage, die EC-Cash-Funktion 
anzubieten. Da die nächste Generation der mobilen Automaten generell mit einem UMTS-Modul aus-
gestattet sein wird, ist dieser Service künftig flächendeckend möglich.  
 
Die Erfahrungen an den o.g. stationären Fahrkartenautomaten zeigen, dass ca. ein Drittel der Umsät-
ze mittels EC-Cash erfolgen und lediglich 7 bis 9 % mittels Geldkarte getätigt werden.  
Darüber hinaus besteht natürlich weiterhin die Möglichkeit, bei den Vertragspartnern der KVB, in Nip-
pes beispielsweise in den Vertriebsstellen in der Neusser Str. 235 und 310, Fahrkarten mittels Bank-
noten zu erwerben. 
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